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«Mängel bearbeiten»
Handlungskompetenz b2: Schnittstellen in betrieblichen Prozessen koordinieren
Handlungskompetenz c5: Finanzielle Vorgänge betreuen und kontrollieren 

Ausgangslage
Als angehende/r Kauffrau/Kaufmann Treuhand/Immobilien erhalten Sie täglich Schadensmeldungen von Mieter/innen, welche Ihnen mitteilen, dass etwas repariert werden muss. Im Weiteren informiert Sie Ihr/e Berufsbildner/in regelmässig über Defekte, welche an den Liegenschaften aus Ihrem Portefeuille behoben werden müssen. Und auch bei einem Mieterwechsel gibt es immer wieder Reparaturen, die in Auftrag gegeben werden müssen.
Wichtig ist, dass Sie die Schäden richtig beurteilen und priorisieren können sowie die korrekten Handwerker für die entsprechenden Arbeiten aufbieten.

Lösen Sie die folgende Teilaufgaben und verfestigen Sie dabei Ihr Wissen rund um das Thema Mängel.

Aufgabenstellung
	
	

	Teilaufgabe 1:
	Das Mietrecht unterscheidet zwischen einem leichten, einem mittleren und einem schweren Mangel. 
a) Suchen Sie in Ihrem Portefeuille zu jeder der Kategorien drei verschiedene Beispiele heraus und halten Sie fest, weshalb Sie diese so beurteilen, wer die Reparatur dieser Mängel ausgeführt hat und wer die Kosten dafür getragen hat. Besprechen Sie dies anschliessend mit Ihrem/r Berufsbildner/in. 
b) Erstellen Sie die Weiterverrechnung eines leichten Mangels und begründen Sie im Schreiben an die entsprechende Person, weshalb Sie ihr diese Kosten weiterverrechnen. Besprechen Sie die Weiterverrechnung vor Versand mit Ihrem/r Berufsbildner/in. 
c) Besprechen Sie zusammen mit Ihrem/r Berufsbildner/in, drei mögliche Folgen, wenn ein Mangel nicht behoben wird. Berücksichtigen Sie dabei die gesetzlichen Grundlagen. 

	Teilaufgabe 2:
	Bearbeiten Sie in Abstimmung mit Ihrem/r Berufsbildner/in die nächsten 5 bis 10 Reparaturaufträge, welche bei Ihnen eingehen. 
a) Halten Sie zu jedem Auftrag fest, welchem Handwerker Sie diesen Auftrag erteilen und wie Sie den Auftrag bezüglich Priorität beurteilen.
b) Überwachen Sie diese Arbeiten. Kontrollieren Sie nach Ausführung der Reparaturarbeiten, ob die Rechnungsstellung korrekt erfolgt ist, in dem Sie die Rechnung genau überprüfen. Welche Positionen beachten Sie dabei besonders? Halten Sie diese fest oder markieren Sie diese.
c) Erkundigen Sie sich wie in Ihrem Lehrbetrieb Rechnungen bezahlt werden. Halten Sie fest, wie ein Zahlungsauftrag abgewickelt wird und wie die notwendige Zahlungsfreigabe aussieht. 

	Teilaufgabe 3:
	Dokumentieren Sie Ihr Vorgehen schriftlich. Gehen Sie dazu wie folgt vor:
1. Skizzieren Sie zuerst die Ausgangssituation Ihrer Umsetzung.
2. Beschreiben Sie anschliessend Ihr Vorgehen Schritt für Schritt.
3. Reflektieren Sie Ihr Vorgehen: Was ist Ihnen in den einzelnen Schritten gut bzw. weniger gut gelungen? Welches sind die möglichen Gründe dafür?
4. Halten Sie abschliessend Ihre wichtigsten Erkenntnisse aus der Umsetzung des Praxisauftrags fest.



Hinweise zur Lösung
Werden Sie kreativ bei Ihrer Dokumentation und nutzen Sie verschiedene Medien und Veranschaulichungsmaterialien. In der Ausgestaltung Ihrer Dokumentation haben Sie freie Hand. Wählen Sie, was für Sie sinnvoll ist.

Beachten Sie den Datenschutz! Geben Sie in Ihrer Dokumentation keine vertraulichen Informationen über Kunden oder Ihren Betrieb preis. 

Organisation
Führen Sie Ihren Praxisauftrag direkt in Ihrem Arbeitsalltag anhand eines konkreten Falls oder einer konkreten Situation aus der Praxis aus. 
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